
ABENSBERG. Mit zwei Meistertiteln be-
endeten die Abensberger Judo Kämp-
fer die süddeutsche Einzel-Meister-
schaft der Junioren in der Altersklasse
U20 in Pforzheim. Dennis Johansson
(55 kg) ging als Vize-Meister des ver-
gangenen Jahres ins Rennen. Johans-
son, der eineWoche zuvor beim Rang-
listenturnier (RLT) des Deutschen Ju-
do Bundes den siebten Platz erreichte,
konnte am Ende den Titel gewinnen.
Der Abensberger bezwang Felix Huber
aus Steinheim, David Höll aus Offen-
burg, Philipp Brand aus Elsenfeld und
im Finale Lukas Vennekold aus Mün-
chen (Großhadern).

Erster wurde auch der Bayerische
Meister, David Krämer (73 kg). Krä-
mer, der mit einem Freilos in das Tur-
nier in Pforzheim startete, bezwang in
der Vorrunde seine beiden Vereinska-
meraden Markus Tuscher und Simon
Matuschek beim Kampf um den Ein-
zug ins Finale. Im großen Finale ge-
wann Krämer gegen den Großhadener
Niklas Blöchl im Schiedsrichterent-
scheid.

Markus Tuscher wurde zum
Schluss Dritter. Mit schönen Siegen
gegen den vierten Abensberger in die-
ser Gewichtsklasse, Maximilian
Strauß, Alexander König von SS Kus-
tusch, Philip Gänshirt aus Kippen-
heimweiler und um Bronze gegen
NormanKästle aus Steinheim.

Die zweite Bronze-Medaille gewann
Simon Matuschek. Mit einem Sieg
gegen Benjamin Krol aus Karlsruhe
und gegen Philip Gänshirt schaffte es
Matuschek bis ins Halbfinale, wo er
gegen Krämer verlor. Seinen Platz auf
dem Podest gewann der Abensberger
gegenNicolas Rose aus Sindelfingen.

Ohne Medaille blieb Maximilian
Strauß, der in seinem ersten Kampf
gegen Kästle mit zwei Yuko-Wertun-
gen führte und zum Schluss wegen
einer nicht sauber ausgeführten
Selbstfalltechnik verlor. In der Trost-
runde musste sich Strauß gegen Tu-
scher beugen und war aus dem Ren-
nen.

Einen guten Start hatte Maximilian
Volkmann (66 kg) erwischt. In der ers-
ten Runde gewann Millè̀ gegen Guido
Kramer aus Steinheim, in der zweiten
Runde gegen Daniel Ruf aus Ulm. Den
Einzug ins Finale verlor er gegen den
Großhaderner Thomas Madl, nach-
dem er in Führung lag. Auch im
Kampf um Bronze war er ebenfalls in
Führung. Doch leider musste er sich
nun im Golden-Score durch einen
Konter beugen.

Ebenfalls ohne Medaille – aber kei-
ne enttäuschende Teilnahme – blieb
Fabian Ennerst (60 kg). Als Jüngster
bei der U20 gestartet, schaffte er ver-
gangenes Wochenende den zweiten
Platz bei der Bayerischen Einzelmeis-
terschaft. In Pforzheim hingegen lief
es nicht rund, und er schloss mit
einem neunten Platz ab. Mit dem Ka-
derathleten des Deutschen Judo Bun-
des, Manuel Scheibel, werden alle Me-
daillengewinner bei der Deutschen
Meisterschaft der U 20 in Frankfurt an
der Oder teilnehmen.

Judoka bei
der Jugend
erfolgreich
SIEGAbensberger kehrenmit
zweiMeistertiteln von der
Süddeutschen zurück.

Die TSV-Medaillengewinner mit den
Meistern Dennis Johansson (Mitte)
und David Krämer (r.) Foto: Verein

BAD ABBACH-PEISING. Die Fußballtur-
niere der Damen sind eine feste Größe
im Bad Abbacher Sportgeschehen. In
diesem Jahr richtete der SC Peising die
Konkurrenz aus. Mit von der Partie
waren auch die zweiteMannschaft aus
der Großgemeinde, der TV Oberndorf,
sowie Teams aus Adlhausen, Brenn-
berg, Neustadt und Mitterfecking. Die
beiden Lokalmatadore ließen nichts
anbrennen. Oberndorf gewann das
Turnier, Peisingwurde Zweiter.

„Man muss sich schon anstrengen“,
sagte Nathalie Scheugenpflug (20), die
seit über drei Jahren beim SC Peising
spielt. Nadine Eichhammer ist die Ka-
pitänin der Peisinger „Rasenhasen“,

fürsMotivieren oder als Ansprechpart-
nerin bei Problemen zuständig. „Gibt’s
aber keine!“, versicherte Sandy-Ann
Skala (20). „Wir verstehen uns alle
super.“ Und Trainer Michael Möbs sei
sowieso der Beste.

Zwei Spiele hatten die Peisinger Da-
men an diesem Vormittag schon ge-
wonnen. Dann trafen sie auf den Lo-
kalrivalen aus Oberndorf, und die
Oberndorfer Mädels dominierten das
Spiel von Anfang an. Hoch konzent-
riert ging Trainer Andreas Heinzel das
Match mit seinen Damen an. Die Spie-
lerinnen aus Oberndorf verzeihten
keine Fehler, nutzten ihn sofort für
eine Torchance und versenkten das Le-
der insgesamt sechsmal im Netz der
Peisingerinnen.

Mit 15 Punkten aus fünf Spielen
stand der TV Oberndorf am Ende un-
angefochten auf Platz eins. Die Gastge-
berinnen vom SC reihten sich mit
zwölf Zählern dahinter ein. Dem SV
Adlhausen gebührte mit sieben Punk-
ten der dritte Rang. Torschützenköni-
gin wurde Isabella Klein vom TVOmit
neuen Treffern. (lhl)

OberndorfsDamen gewinnen alles
SOUVERÄN TV-Fußballerinnen
geben bei Peisinger Turnier
keinen einzigen Zähler ab.

Peising (schwarz) hatte keine Chance
gegen Sieger Oberndorf. Foto: lhl

RIEDENBURG. Am vorletzten Spieltag
wurde es personell richtig eng für die
Damen aus der Dreiburgenstadt. Ne-
ben Katharina Herzog und Melanie
Michel musste das Team von Chris-
toph Kastl auch noch kurzfristig auf
Nadine Adelkofer und Christina Meier
verzichten.

Dies machte sich in beiden Spielen
deutlich bemerkbar. Zu nervös agier-
ten die Riedenburgerinnen, und die
Abstimmung in Abwehr und Annah-
me ging teilweise völlig verloren. Ge-
gen den Tabellenletzten Hainsacker 3
verlief zunächst alles nach Plan. Sou-
verän gewannen die Altmühltalerin-
nen den ersten Satz mit 25:13. Trotz
des Auftaktsieges im Rücken kam es
gleich zu Beginn des zweiten Satzes
zum Bruch im Riedenburger Spiel.
Viele verschlagene Angaben und Feh-
ler in der Annahme führten zum völ-
lig überflüssigen 15:25-Satzverlust.
Letztendlich aber waren die Damen
des Gastgebers technisch und spiele-
risch nicht in der Lage, den Rieden-
burgerinnen über das gesamte Spiel
Paroli zu bieten. Der TV Riedenburg
gewann die Sätze drei und vier jeweils
deutlichmit 25:11.

Im Spiel gegen Regenstauf 4 woll-
ten die Damen aus Riedenburg eine
Vorentscheidung im Rennen um den
begehrten Relegationsplatz und damit
den möglichen Aufstieg in die Kreisli-
ga, schaffen. Leider setzen sich die Un-
gereimtheiten im System der Mann-
schaft auch im ersten Satz des zweiten
Spiels fort. Mit 19:25 ging dieser verlo-
ren. Im zweiten Satz gelang es den
Spielerinnen etwas variabler anzugrei-
fen, sodass die Oberpfälzer die Bälle
nicht mehr so leicht verteidigen konn-
ten. 25:22 ging der Satz an Riedenburg.

Der gewonnene Satz gab den Spiele-
rinnen nun doch endlich etwas Sicher-
heit. Gute Aufschläge, ein nun variab-
leres und erfolgreicheres Angriffsspiel
ließen den TV bis auf drei Punkte zum
23:20 davonziehen. Dann allerdings
begannen die Riedenburger mit dem
Schiedsgericht zu hadern. Aus ihrer
Sicht traf die zweite Schiedsrichterin
aus Hainsacker einige nicht nachzu-
vollziehende Entscheidungen. Das
nutzten die Regenstauferinnen aus,
kämpften sich wieder heran und ge-
wannen schließlich sehr glücklich den
dritten Satzmit 26:24.

Zu allem Überfluss notiert das
Schiedsgericht im vierten Satz auch
noch die falsche Aufstellung. Dem An-
schreiber fiel dies aber erst beim Spiel-

stand von 5:10 auf, was zu einem
Punktverlust führte und zur Folge hat-
te, dass die Mannschaft nun mit einer
ungewohnten Aufstellung weiterspie-
len musste. Trotz dieses Handycaps er-
kämpften sich die Dreiburgenstädte-
rinnen noch einmal den Ausgleich
zum 20:20. Leider zahlte sich die tolle
Moral an diesem Tag nicht aus, und
Regenstauf gewannmit 25:20 und 3:1.

In der Tabelle liegt der TV nun auf
dem dritten Platz, gleichauf nach

Punkten mit Regenstauf, wobei die
Oberpfälzer das bessere Satzverhältnis
aufweisen. Zwar sind die Altmühltale-
rinnen jetzt auf Schützenhilfe ange-
wiesen, doch stehen die Chancen hier
nicht schlecht, da Regenstauf mit dem
noch ungeschlagenem Tabellenführer
Hainsacker 2 das wesentlich schwere-
re Restprogrammhat und der TV beim
Showdown wieder auf Katharina Her-
zog, Melanie Michel und Nadine Adel-
kofer zurückgreifen kann.

Entscheidung umRelegation
auf letzten Spieltag verlegt
VERLUSTKreisklasse-Volley-
ballerinnen vom Pech ver-
folgt: Riedenburgs Trainer
Christoph Kastl musste zahl-
reiche Ausfälle hinnehmen
– ein Spiel ging verloren.

Christoph Kastl hatte nur eine Rumpftruppe zur Verfügung. Foto: Archiv

KELHEIM/HEMAU. Die Damen des ATSV
Kelheim haben am Samstag in einem
hart umkämpften Spiel in der Bezirks-
klasse Mitte das Derby gegen die
Handballgemeinschaft Hemau/Beratz-
hausen gewonnen und halten damit
Anschluss an die Spitzenplätze.

Es war laut den Kelheimer Betreu-
ern von Beginn an kein gutes Spiel. Es
wurden viele guten Chancen leichtfer-
tig vergeben, sodass Hemau keine
Probleme hatte, Anschluss zu halten.
Nach etwa 20 Minuten kamen die Kel-
heimerinnen etwas besser ins Spiel,
die Abwehr mit einer sehr guten Tor-
frau Judith Höcherl stand besser, und
im Angriff konnte man die Chancen
besser nutzen. Mit einem Spielstand
von 7:4 für Kelheim ging es dann in
die Pause.

Nach der Pause lief es für die Da-
men des ATSV besser, und sie konnten
Tor um Tor, bis auf einem Zwischen-
stand von 12:5, davon ziehen. Danach
war es aber wiederum ein ausgegliche-
nes Spiel, in dem es mit der Zeit von
beiden Seiten immer härter zu Werke
ging und auch der Schiedsrichter in
der Phase des Spiels nicht richtig
durchgriff. Letztendlich war der ver-
diente Sieg zu keiner Zeit in Gefahr
und so konnte man Rebecca Gerloff,
die ihr letztes Spiel für den ATSV
machte, so ein schönes Abschiedsge-
schenkmachen.

Die Kelheimerinnen rücken mit
dem Sieg erneut einen Platz in der Ta-
belle vor und haben im nächsten Spiel
ein echtes Spitzenspiel um Platz zwei
in der Tabelle vor sich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ATSV-TORE, FRAUEN: Rebecca Gerloff
6/2, Nina Ried 4/1, Kristina Eichinger
2/2, Daniela Jessen 2, Melanie Schuur
1/1, Kathrin Ott 1/1, Judith Herter, Ka-
rin Schön, Doris Schulz, Theresa Wal-
ter, Judith Höcherl (Tor), Ines Volk-
mann (Tor)

ATSV-Damen
mitDerby-Sieg
ERFOLGGegen die HGHemau
gab’s ein klares 16:9 (7:4).
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MACHBARE AUFGABEN AM 24. MÄRZ

➤ Ausgangslage: TVRiedenburg II und
TB/ASVRegenstauf IV weisen je 14:6
Zähler auf. Die Oberpfälzerinnen haben
als Tabellenzweiter das bessere Satzver-
hältnis (25:14 gegenüber 23:17). Rang
zwei bedeutet die Aufstiegsrelegation.

➤ Finale: Riedenburg hat am 24.März
mit Fortuna Regensburg (Spielort) und
SpVgg Hainsacker III zwei machbare
Aufgaben vor sich. Regenstauf begegnet
zugleich in Deuerling demGastgeber so-
wie Spitzenreiter Hainsacker II (16:0).

LANDKREIS. In den nächsten Wochen
steht sowohl die Weichenstellung für
die neue Saison bei den Alten Herren
(Saison 2012) als auch der zweite Ab-
schnitt bei den Kleinfeldmannschaf-
ten (E/F/G) an. Die jeweiligen Vereins-
vertreter treffen sich deshalb im Vor-
feld zu den Arbeitstagungen.

Den Auftakt machen am Donners-
tag, 1. März, 19 Uhr, im Gasthaus
Wurmdobler in Biburg die Kleinfeld-
vertreter. Hier geht es um die Neuein-
teilung der einzelnen Gruppen. In al-
len drei Altersklassen dient der Ab-
schluss der Herbstrunde als Grundla-
ge. Der Frühjahrsstart ist für das Wo-
chenende 13./14. April geplant. Neuan-
meldungen sind bis zum 18. Februar
(schriftlich über den Mailanschluss
kjl.steiner@t-online.de möglich. Die
Alten Herren treffen sich zu ihrer
Arbeitstagung am Samstag, 17. März,
13 Uhr, im Sportheim der Spvgg Wel-
tenburg. Hier geht es um die Saison
2012, deren Auftakt ebenfalls für das
Wochenende 13./14. April geplant ist.
Mannschaftliche Veränderungen sol-
len hier bis zum 1. März unter kjl.stei-
ner@t-online.de vorgenommen wer-
den. (ehs)

Trainer stellen
dieWeichen
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SPORT-TELEGRAMM

HANDBALL
A-Jugend männlich, Bezirksliga Ost: TV Bad
Kötzting : ATSV Kelheim 16:28 (3:13); Felix
Krummradt 8/1, Alexander Federmann 6, Jo-
hannes Flotzinger 6, Patrick Wein 4, Christoph
Sapek 2, Johannes Reisinger 1, Josef Berzl 1. B-
Jugend weiblich, Bezirksliga Ost: SV Ober-
traubling: ATSV Kelheim – 19:11 (10:5); Ariane
Lüthi 5, Maike Lüthi 4, Regina Pirthauer 4, Mi-
chaela Hacker 3, Lisa Birkmeier 2, Lisa Prudil 1.
C-Jugend weiblich, Bezirksliga Süd: ATSV
Kelheim : SG Schierling / Langquaid 12:17
(4:11); Lisa Prudil 7/1, Meike Bittner 3, Maike
Lüthi 2
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